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Nebst dem grossen Angebot an Mode-
und Designerbrillen bietet Sehstern Optik
auch für Kinder eine interessante Auswahl.
Sogar Designerstücke, falls das Kind ein
ähnliches Modell wie der Papi oder das
Mami möchte. Ganz allgemein sind Kinder
genauso herzlich willkommen wie Erwach-
sene. Das zeigt sich darin, dass sie ihre ei-
gene Ecke haben, in der sie Trickfilme anse-
hen dürfen. Auch in Sachen Sportbrillen ist
das Fachgeschäft die Anlaufstelle. «Wir
führen Modelle für jede Sportart», sagt
Giovanni Greco, der zusammen mit Ge-
schäftspartner Daniel Christen für die Lei-

tung verantwortlich zeichnet. «Auch bei
Schiessbrillen sind wir Experten, wir rüsten
unsere Nationalschützen mit dem neuen
AXIA-SYSTEM aus, das von unserem Part-
ner Boris Rebsamen mitentwickelt wurde»,
sagt Daniel Christen.
Taucherbrillen sind ebenfalls ein grosses
Thema und auch hier stehen die Spezia-
listen gerne beratend zur Seite. So er-
staunt denn nicht, dass Sehstern Optik in
diesem Bereich schweizweit führend ist
und sogar für andere Optikergeschäfte
Auftragsarbeiten ausführt. «Wir legen
bei unserem gesamten Sortiment grossen
Wert auf Qualität, auch bei den günsti-
geren Modellen», sagt Giovanni Greco.
«Wir verkaufen nur, wovon wir über-
zeugt sind.» Das gilt als Varilux-Spezialist
auch für die Gläser, die mit neuester
Technologie ausgemessen und beinahe
ausschliesslich aus Schweizer Fabrikaten

hergestellt werden. Ebenfalls eine Vorrei-
terrolle hat das Fachgeschäft im Bereich
Kontaktlinsen inne. Die Geschäftsführer
sorgen dafür, dass die Kundschaft das
neueste, beste Produkt erhält. «Im Früh-
ling gehören wir zu den Ersten, die eine
multifokale Nachtlinse führen, bei der die
Alterssichtigkeit über Nacht korrigierbar
ist. Auch für Ausweisfotos, Ferngläser
und anderes mehr wird man bei Sehstern
Optik fündig. Wer eine kompetente Bera-
tung in einem stilvollen Ambiente sucht,
ist hier genau richtig. «Wir nehmen uns
gerne viel Zeit, damit der Kunde das be-
kommt, was zu ihm passt.»

Sehstern Optik GmbH
Zürcherstrasse 6, 5620 Bremgarten
056 631 05 51, www.sehstern.ch
Offen am Weihnachtsmarkt, Sonntag,
7. Dezember.

Gut sehen – dank Sehstern Optik
Anfang Oktober hat das Optikerge-
schäft Sehstern in Bremgarten seine
Pforten geöffnet. Sehstern Optik ist
nicht nur die Adresse für Kontaktlinsen
und Korrekturbrillen, sondern auch für
Kinder-, Sport- und Schiessbrillen.

v.l. Daniel Christen und Giovanni Greco von Sehstern Optik offerieren der Kundschaft bis Ende Jahr 10 Prozent Rabatt auf alles. Foto: cfr

Im Solebad & Spa vom EDEN im Park
lässt es sich in ruhiger und gepflegter
Umgebung paradiesisch erholen. Die
Gäste dürfen in die 33 Grad warme
Rheinfelder Natursole® eintauchen –
das Solebad bietet einen fliessenden
Übergang vom Innen- ins Aussenbe-
cken. Warum sich also nicht einmal eine
Auszeit in der Sauna und im Dampfbad
gönnen, den Körper im Fitnessraum ak-
tivieren oder einfach im Ruhebereich mit
Blick in den wunderschönen Park ent-
spannen? Man darf sich ungeniert auch
Zeit für die Schönheit schenken. Etwa

bei einer der wohltuenden Massagen.
Oder aber man lässt sich im kleinen aber
feinen Spa mit einer vitalisierenden Ge-
sichts- oder Körperbehandlung oder ei-
ner pflegenden Maniküre und Pediküre
verwöhnen. Das fachkundige Team vom
EDEN im Park berät die Gäste gerne.

Hotel EDEN im Park****
Froneggweg 3
4310 Rheinfelden
Tel 061 836 24 24
willkommen@hoteleden.ch
www.hoteleden.ch

Paradiesisch erholen im Solebad
& Spa im EDEN im Park

Paradiesisch entspannen – Massage im EDEN Spa

Produzenten aus dem Aargau, dem Tes-
sin aber auch aus Deutschland, Italien,
Spanien, Argentinien, Australien, Südaf-
rika und Kalifornien waren mit ihren
Weinen an verschiedenen Ständen ver-
treten. Sie standen gerne Red’ und Ant-
wort und ihre Weine wurden noch so
gerne degustiert. Erstmals war auch der
Sirupier de Berne mit einer Bar bei Schü-
wo in Wohlen. Bei ihm luden alkohol-
haltige und alkoholfreie Drinks zum Ver-
weilen ein. «Diese Drinks schmecken
sehr gut», sagen Carmen Breitschmid
und Andrea Vock aus Dottikon. Die bei-
den schauten vor allem vorbei, um den
neuen Laden zu besichtigen und sich
mit Geschenken einzudecken. «Ist
schön geworden, hell, freundlich und
übersichtlich.» Ebenfalls vorbeigeschaut
haben Priska Stöckli und Adriano Roc-
chinotti aus Oberlunkhofen. «Bei Schü-
wo werden immer wieder neue Weine
vorgestellt», sagen die beiden. Das
schätzen sie sehr und sie sind deshalb
gerne bei Degustationen mit von der
Partie.
Den Tag der offenen Tür wollten sich
auch Gaby und Hanspeter Keller aus
Sins nicht entgehen lassen. «Wir sind
nicht zum ersten Mal hier. Das neue La-
denlokal ist übersichtlich, alles ist gut
angeschrieben. Ein Besuch lohnt sich.»
Das dürften wohl die meisten Besucher
gedacht haben, welche die Degustatio-
nen, die Stände mit den Köstlichkeiten
aus Süssem und Salzigem sowie die
Festwirtschaft besucht haben. Wer woll-
te, konnte auf dem Rundgang die neu-
en Büroräumlichkeiten und die Lager-
halle besichtigen. Für die musikalische
Umrahmung des Anlasses sorgte DJ Pe-

dro. Am kommenden Wochenende ha-
ben alle Interessierten nochmals Gele-
genheit zur Degustation. Wie beim Tag
der offenen Tür können wiederum 80
auserlesene Tropfen degustiert werden,
auf die auch am 29./30. November at-
traktive Rabatte gewährt werden.

Weihnachtsdegustation:
Samstag, 29. November, 10-17 Uhr
Sonntag, 30. November, 11-17 Uhr

Schüwo Trink-Kultur
Schützenmattweg 32, 5610 Wohlen
www.schuewo.ch

Über 3000 Besucher waren am Tag der
offenen Tür bei Schüwo Trink-Kultur in
Wohlen. Der grösste Wein- und Geträn-
kefachmarkt der Deutschschweiz wurde
komplett erneuert und die Fläche ver-
doppelt. Am Tag der offenen Tür konn-
ten 80 Weine degustiert und andere
Köstlichkeiten probiert werden. Wovon
rege Gebrauch gemacht wurde.

Gut besuchter Tag der offenen Tür

In der grossen Lagerhalle konnte degustiert und die Festwirtschaft genossen werden.

Das neue Ladenlokal von Schüwo Trink-Kultur ist übersichtlich, hell, freundlich.  Fotos: cfr

Orientteppiche veredeln jeden Raum
und halten mehrere Leben lang. Da
bleibt es nicht aus, dass sie auch mal
schmutzig werden. Das Orientteppich-
haus Berger, das neu in der Hölli 6 in
Othmarsingen zu Hause ist, weiss Rat.

Nach althergebrachter persischer
Tradtion
Wer seine wertvollen «Bodenschätze» in
fachkundige Hände geben möchte, ist
beim Orientteppichhaus Berger in Oth-
marsingen an der richtigen Adresse. «Wir
waschen die Teppiche nach altherge-
brachter persischer Tradition», sagt Ber-
ger. Er und seine drei Söhne haben das
Handwerk vom Grossvater übernommen.
Gegründet wurde die Firma seinerzeit in
Persien. Inzwischen betreiben die Bergers
drei Filialen in der Schweiz. Der Hauptsitz
ist in Othmarsingen.

Reinigung dauert sieben Tage
Die aufwendige Prozedur der Teppich-
reinigung dauert sieben Tage und ist
einmalig in der Schweiz. Kompetente
Mitarbeiter mit jahrelanger Erfahrung
bereiten den Teppich vor und klopfen
zunächst kleine Schmutzpartikel heraus.
Anschliessend wird der Teppich nass ge-
macht und mindestens drei bis vier Mal
nach persischer Art von Hand ge-
schrubbt und behandelt. «Dazu verwen-
den wir ausschliesslich biologisch ab-
baubare Naturprodukte wie Kernseife
aus Persien sowie Regenwasser. «Das ist
besonders weich», erklärt der Experte.
Danach wird der Teppich eingerollt und
in eine Teppichschleuder geschoben, in
der er bis zu 80 Prozent des Wasseran-
teils verliert.
Für zwei bis drei Stunden kommt er
dann in eine spezielle Trockenkammer.
Zuguterletzt wird der Teppich gespannt
und gezogen, damit die Knoten sich
nicht verziehen. Auf Kundenwunsch
wird der Teppich auch imprägniert,
rückgefettet und gegen Motten ge-

schützt. Diese Imprägnierung ist zu-
gleich schmutzabweisend und hält etwa
zehn Jahre.
Auch Flecken lassen sich so gut entfer-
nen. «Uns ist wichtig, dass die Kunden
lange Freude an ihrem Teppich haben»,
sagt Berger. Wer möchte, kann im Vor-
feld seinen Teppich kostenlos von den
Experten des Orientteppichhauses be-
gutachten lassen. Ein kostenloser Hol-
und Bringdienst im Umkreis von 60 Kilo-
metern gehört zum Service. Das Orient-
teppichhaus Berger nimmt sich auch al-
len Reparaturen an.

Aktion bis 15. Dezember
Für alle Neukunden: 30 Prozent Nach-
lass auf Teppichreparaturen (etwa Fran-
sen- und Kantenerneuerungen) sowie
die Teppichwäsche. Wer einen älteren
Teppich hat, sollte auf jeden Fall von der
Aktion profitieren, die noch bis 15. De-
zember läuft.

Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag,
jeweils von 10 bis 18 Uhr

Orientteppichhaus Berger
Hölli 6
5504 Othmarsingen
041 440 00 43

Erfrischungskur für den Teppich

Orientteppichhaus Berger in Othmarsingen
reinigt und repariert Teppiche. Foto: zVg

Aussenansicht Solebad mit Aussenbecken und Park. Fotos: zVg
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